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Niedersachsenliga Jungen 19

SF Oesede II : MTV Jever 
Montag, 31.10.2022, 13:15 Uhr

Kohne und Romaneeßen und Robben und Krause bleiben 
gegen den SF Oesede II ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Gastteam des MTV Jever, als Wilko Romaneeßen das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des SF Oesede II bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Schon nach 85 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Solbach und Wittmann bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Kohne und Romaneeßen ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen.
Einen Erfolg verpassten danach Ising / Konersmann bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Robbe /
Krause. Völlig ohne Chance waren Ising / Konersmann hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende
ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Kaum Chancen hatte nachfolgend Michel Solbach beim 8:11, 2:11, 4:11 gegen seinen
Kontrahenten Bennet Robben, so dass Robbe seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mathis Kohne
wurden Nikolas Ising unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Ising mit einem 0:11 überfahren wurde. Beim
Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Carlo Krause hatte Marius Konersmann nur im ersten Satz eine Chance. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wilko Romaneeßen wurden wenig später Elias Wittmann unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SF Oesede II und des MTV Jever. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Michel Solbach beim letztendlich klaren 0:3 gegen Mathis Kohne. Lange
umkämpft war die Partie zwischen Nikolas Ising und Bennet Robben, ehe sich der Gastspieler mit 3:
2 durchsetzte und Ising ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Marius
Konersmann bekam seinen Gegner Wilko Romaneeßen beim klaren 3:11, 9:11, 5:11 nicht richtig in
den Griff. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 0:9. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Elias Wittmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Carlo Krause verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SF Oesede II am 31.10.2022 gegen den TSV Lunestedt
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.11.2022 gegen den TuS Celle versuchen werden,
einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SF Oesede II

Doppel: Solbach / Wittmann 0:1, Ising / Konersmann 0:1 
Einzel: M. Solbach 0:2, N. Ising 0:2, M. Konersmann 0:2, E. Wittmann 0:2 

 MTV Jever
Doppel: Kohne / Romaneeßen 1:0, Robben / Krause 1:0 
Einzel: M. Kohne 2:0, B. Robben 2:0, W. Romaneeßen 2:0, C. Krause 2:0


